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AUF EINEN BLICK

Die Schwerlasttransportraupe TC 100 überzeugt mit dem intelligenten MCC Meister Can-Bus-Control und ihrer leistungsstar-
ken Antriebseinheit, sowie ihrem konsequent modularen Maschinendesign. Bereits bei der Auswahl der Komponenten wurde 
höchsten Wert auf die Verwendung qualitativ hochwertiger Produkte gelegt, um eine hohe Störungs- und Ausfallsicherheit 
der Maschine zu gewährleisten. So wurden Komponenten nahmhafter deutscher Hersteller, wie z.B. Bosch-Rexroth und 
HBC-Radiomatic, verbaut, die sich zudem durch eine weltweite Verfügbarkeit und Reparaturfreundlichkeit auszeichnen. 
Ebenso wurde auf weltweiten Service der Komponentenlieferanten geachtet. Alle Komponenten der Maschine sind in leicht 
austauschbare Module gruppiert. Dies ermöglicht im Störungs- oder Servicefall kürzeste Reaktionszeiten durch zeitsparenden 
Austausch der betroffenen Baugruppen. Ihre kompakten Abmessungen und die vielseitige Einsetzbarkeit der Maschine durch 
eine Vielzahl verschiedener Systemaufbauten machen die Schwerlasttransportraupe TC 100 zu einer rentablen Investition für 
Ihr Unternehmen. Eine absolute Neuheit im Schwertransport!

SYSTEM-MEISTER TC 100

Intelligente Maschinensteuerung 
mit MCC Meister Can-Bus-Control 
und einmaliger System-Funkfern-
bedienung

Modulares, hydraulisch nivel-
lierendes und leicht abnehmba-
res, autarkes Powerpack mit 
leistungsstarkem Dieselmotor

Bi-LED-Scheinwerfer mit leucht-
starkem Fern-und Abblendlicht

Bis zu vier hochaufl ösende Kameras 
für eine sichere Maschinensteuerung 
unter erschwerten Bedingungen

Leistungsstarke 25 t Seilwinde, Berge- und 
Stützschild zum Abstützen und Nivellieren 
der Maschine auch unter Nenntraglast

Höchste Haltbarkeit und Zuverläs-
sigkeit, sowie einfache Wartung 
und Service bei weltweiter Ersatz-
teilverfügbarkeit

Hydraulikzylinder zur Breiten-
verstellung des Fahrwerks

Max. Drehmoment: 36.0000 Nm

Mehrfach breitenver-
stellbares Fahrwerk

Vier Hydraulikzylinder zum Anheben 
der unbeladenen Maschine

TC 100



SYSTEMBESCHREIBUNG

Bei Bauprojekten außerhalb befestigter 
Infrastruktur, wie z.B. bei der Errichtung 
von Windkraftanlagen, Solarparks oder 
Sende- und Hochspannungsmasten, ist 
es häufi g problematisch eine reibungs-
lose und witterungsunabhängige Ver-
sorgung der jeweiligen Baustelle zu 
gewährleisten. Oftmals müssen häufi g 
erst aufwendige Baustraßen errichtet 
werden, um die engen Zeitpläne bei 
solchen Projekten nicht durch Witte-
rungseinfl üsse zu gefährden bzw. die 
Kran- und Schwertransportfahrzeuge 
überhaupt erst zum gewünschten 
Einsatzort kommen. Dies bedeutet 
umfangreiche Wegebaumaßnahmen, 
im Rahmen derer zunächst massive 
Rodungen und Erdbewegungen 
durchgeführt werden müssen. Bei 
einigen Wegebaumaßnahmen muss 
aufgrund behördlicher Umweltschutz- 
aufl agen ortsfremdes Material, wie 
Schotter oder Mineralbeton, zeit- und 
kostenaufwendig nach Ende der 
Baumaßnahmen wieder zurückgebaut 
werden. Unter Einbeziehung des 
System-Meister von Meisterkran
können diese Rodungs- und Erdbau-
maßnahmen drastisch reduziert werden
oder entfallen sogar ganz.

An extremen Steigungen oder auf zum 
Teil nur ungenügend befestigtem Unter-
grund stoßen radbereifte Schwertrans-
portfahrzeuge schnell an ihre physikali-
schen Grenzen. Sie können selbst im 
Verbund mit mehreren Fahrzeugen, 
Traktoren oder Baumaschinen nur be-
dingt und mit der Gefahr von Schäden 
für Fracht, Mensch und Maschine an ihr 
Ziel kommen. Dank einer exzellenten 
Steigfähigkeit von über 30 ° durch die 

hervorragende Traktion des Ketten-
laufwerks lässt sich annähernd jeder 
Einsatzort mit dem System-Meister 
erreichen. Bei noch extremeren 
Steigungen oder bei schnee- und eis-
bedeckter Fahrbahn können die Steg-
platten des Kettenlaufwerks durch 
hochgeländegängige Traktionsglieder 
– sogenannte Spikes – aufgerüstet 
werden.

Für das Befahren von sensiblen Unter-
gründen, wie asphaltierten Straßen 
oder beschichteten Industrieböden 
beim Indoor-Einsatz in Fabrikhallen, 
stehen Kettenpolster in verschiedenen, 
auch markierungsfreien Varianten 
zur Verfügung. Durch das gegenläufi ge 
Ansteuern der Antriebsketten ist das 
System-Meister in der Lage selbst 
kleinste Kurvenradien zu bewältigen. 
Selbst ein Drehen auf der Stelle, das 
sogenannte „Wenden auf der Hochach-
se“, ist im beladenen Zustand durch 
das gewaltige Drehmoment des 
leistungsstarken Antriebs möglich.

Das Konstruktionsgewicht der Schwer-
lasttransportraupen und der System-
komponenten ist so gering gehalten, 
dass das komplette System-Meister 
genehmigungsfrei europaweit transpor-
tiert werden kann. Dies gewährleistet 
eine hohe Mobilität und Verfügbarkeit 
auch bei kurzfristig auftretendem 
Einsatzbedarf. 

SYSTEMFUNKTIONALITÄT
TC 100

Transport einer Windkraftturmsektion 
in Kurvenfahrt mit 3-Achs-Schwerlastsattel-
zugmaschine und 4-achsigen Teleskopsatte-

laufl ieger sowie auf Schwerlasttransport-
raupe des System-Meister. Hier wird der 
wesentlich geringere Flächenbedarf der 

Schwerlasttransportraupe deutlich.



KETTENBREITEN

Das robuste Kettenlaufwerk der 
Schwerlasttransportraupe TC 100 
verfügt in der Standartvariante über 
500 mm breite Ketten mit 3-Steg-
Bodenplatten. Die Leiträder sind aus 
speziell legiertem Stahl gefertigt und 
verfügen über induktionsgehärtete 
Lauffl ächen für eine lange Lebens-
dauer. Die Laufrollen bestehen aus 
gesenkgeschmiedetem Material und 
haben speziell gehärtete Rollenkörper, 
was einen problemlosen Einsatz auch 
unter härtesten Off-Road-Bedingungen 
ermöglicht.

Optional können auch Ketten mit 
3-Steg-Bodenplatten in den Breiten 
1.000 mm und 1.300 mm verwendet 
werden. Hierzu kann das optional 
erhältliche hydraulische Räum- und 
Stützschild dann mit den passenden 
Schildverbreiterungen ausgestattet 
werden, je nach gewählter Ketten- und 
Fahrwerksbreiteneinstellung.  

Ebenso sind Kettenpolster in verschie-
denen, auch markierungsfreien, Vari-
anten für alle Kettenbreiten verfügbar. 
Auch hochgeländegängige Traktions-
glieder, sogenannte Spikes, können auf 
den 3-Steg-Bodenplatten montiert 
werden.

STRUKTUR TC 100

Kettenbreite 
500 mm

Kettenbreite 
1.300 mm

Kettenbreite 
1.000 mm

BREITENVERSTELLUNG FAHRWERK

Das Fahrwerk der Schwerlasttransportraupe TC 100 ist mehrfach breitenverstellbar, was mehr Standsicherheit und eine 
höhere Geländegängigkeit ermöglicht. Zwei horizontale, mittig an den Fahrwerken angebrachte Hydraulikzylinder unterstützen 
den Verstellvorgang. Ebenso können durch die Breitenverstellung des Fahrwerks, optional zur 500 mm breiten Standartkette,
zur Verminderung des Bodendrucks der Maschine auch Ketten in den Breiten 1.000 mm und 1.300 mm verwendet werden. In 
schmalster Fahrwerkstellung ist bei Verwendung der Standartketten, dank einer Gesamtbreite von nur 2.430 mm, sogar der 
weltweite Transport der kompletten Maschine ohne Teilzerlegung auf einem Flatrack möglich.

BREITENVERSTELLUNG FAHRWERK

Weiteste Stellung des Fahrwerks 4.190 mm

Engste Stellung des Fahrwerks 2.430 mm

TC 100

TRAGLASTKLASSEN – TRANSPORTRAUPEN FÜR JEDEN EINSATZ

Die Transportraupe des Sytem-Meister ist zukünftig in folgenden Traglast-
klassen verfügbar:

TC 50: maximale Traglast 50 t

TC 75: maximale Traglast 75 t (ab 2016)

TC 100: maximale Traglast 100 t

TC 200: maximale Traglast 200 t (in Planung)

Ab der Traglastklasse TC 100 ist unsere Schwerlasttransportraupenserie 
zusätzlich mit einem verbreiterbaren Räum- und Stützschild sowie einer 25 t 
Bergewinde ausgestattet.



LASTTRAGRAHMEN / LADUNGSTRÄGER 

Die Schwerlasttransportraupe TC 100 ist optional 
mit zwei verschiedenen Lasttragrahmen erhältlich.

Hydraulischer Lasttragrahmen 
Der zweiteilige hydraulische Lasttragrahmen 
verfügt über eine Traglast von maximal 75 t. 
Das Rahmenunterteil wird kraftschlüssig mit 
dem Fahrwerk der Schwerlasttransportraupe 
verbunden, während das Rahmenoberteil mittels 
hydraulischer Keilverschlüs-
se mit dem Unterteil ver-
bunden wird. Die hydrauli-
schen Keilverschlüsse des 
Rahmenunterteils werden 
neben der formschlüssigen 
Verbindung des Rahmen-
oberteils vor allem zur 
Aufnahme der verschiede-
nen System-Ausstattungs-
varianten der TC 100, wie 
z.B. dem Off-Road-Lade-
kran, benötigt.

Schwerlast-Lasttragrahmen
Der einteilige Schwerlast-Lasttragrahmen ist 
kraftschlüssig mit dem Fahrwerk der Schwerlast-
transportraupe verbunden und ermöglicht das 
sicherere Aufnehmen, Verzurren und Transportie-
ren von Lasten von bis zu 100 t im Gelände. 
Die Konstruktion des Schwerlast-Lasttragrahmens 
ermöglicht es, die ebenfalls für den Betriebsmo-
dus Off-Road-Sattelzug 
optional erhältliche Sattel-
kupplung montiert zu 
lassen. Dies verringert die 
Rüstzeiten im kombinierten 
Einsatz in den Betriebs-
modi Direktladung und Off-
Road-Sattelzug erheblich.

STRUKTUR TC 100

SATTELKUPPLUNG

Die optional erhältliche Sattelkupplung wird im Betriebs-
modus Off-Road-Sattelzug verwendet. Die Sattelplatte 
kann modular sowohl für den Betrieb für 2,0“-Sattelzug-
zapfen als auch in der Schwerlastvariante für 3,5“-Sattel-
zugzapfen angepasst werden. Die kardanische Lagerung 
ermöglicht durch ihre Querpendelung den verwindungs-
freien Einsatz des Off-Road-Sattelzugs im Gelände. Auf-
grund der hohen Belastungen ist sie als Bolzenlagerung 
mit verschleißfesten Lagerbuchsen ausgeführt. Im Einsatz 
auf ebenem Gelände kann die Querpendelung blockiert 
werden.
auf ebenem Gelände kann die Querpendelung blockiert 

TC 100



BETRIEBSMODI TC 100

Im Betriebsmodus Direktladung kann 
die Schwerlasttransportraupe des 
System-Meister, dank variabler und 
projektbezogen modifi zierbarer 
Ladungsträger, unterschiedlichste 
Ladungen aufnehmen. Somit ist die 
Schwerlastraupe in der Lage, Lasten 

bis zu 200 t, z. B. bei Projekten in der 
Windkraft, beim Freileitungs- und 
Anlagenbau, oder bei der Errichtung 
von Mobilfunksendemasten, auch in 
schwierigstem Gelände sicher zu 
transportieren.

DIREKTLADUNG

Im Betriebsmodus Offroad-Sattelzug 
ist das Aufsatteln von nahezu jedem 
Aufl ieger, ganz egal ob Standartsattel, 
Semi-Tiefl ader oder Nachläufer möglich. 
Somit lassen sich auch vollständig 
beladene Aufl ieger komplett, das be-
deutet ohne zeitaufwendiges Umladen, 
selbst in schwierigstem Gelände sicher 
zum gewünschten Einsatzort bringen.
Hier zeigt die Schwerlasttransportraupe 
des System-Meister deutlich ihre 
Vorteile gegegenüber Schwerlast-Sat-
telzugmaschinen. 

Die Kombination des Kettenlaufwerks, 
das eine ideale Traktion mit einem 
leistungsstarken Antrieb bietet, macht 
gerade beim Befahren von Steigungs-
strecken auf schlecht befestigtem oder 
rutschigem Untergrund den Einsatz von 
weiteren Zugmaschinen als Zug- und 
Schubverband überfl üssig. So können 

Schäden, die häufi g beim Ziehen an 
modernen Sattelzugmaschinen ent-
stehen, besonders wenn nur bedingt 
geeignete Hilfsmittel wie Traktoren 
oder sogar Baumaschinen eingesetzt 
werden, gänzlich vermieden werden.

Auch beim Befahren einer Kurve an 
einer Steigung in schwierigem Gelände 
wird der Vorteil der Schwerlasttrans-
portraupe des System-Meister deutlich. 
Hier reduziert sich bei Einsatz einer 
Standard-Sattelzugmaschine der 
verbleibende Freiraum zwischen Zug-
fahrzeug und Aufl ieger so stark, dass 
ein Befahren der betreffenden Stre-
ckenabschnitte oftmals schwierig bis 
unmöglich wird. Die verschiebbare und 
höhenverstellbare Sattelkupplung der 
Schwerlasttransportraupe ermöglicht 
ein exaktes Anpassen an die jeweilig 
zu bewegenden Aufl ieger. 

Durch die Verstellbarkeit der Sattel-
kupplung und vor allem durch die 
extrem kompakten Abmessungen der 
Schwerlasttransportraupe wird ein 
ideales Durchschwenkmaß zwischen 
Aufl ieger und Schwerlasttransportrau-
pe erreicht, was auch in schwierigstem 
Gelände enge Kurvenfahrten zulässt. 

Die Schwerlasttransportraupe des 
System-Meister kann sowohl mit 
einer Standartsattelkupplung für 
2,0“-Sattelzugzapfen als auch in der 
Schwerlastvariante für 3,5“-Sattelzug-
zapfen betrieben werden. Die ent-
sprechende Hydraulik- und Elektrikver-
sorgung für Spezialaufl ieger steht für 
die verschiedenen Anschlussvarianten 
der meisten namhaften Hersteller, wie 
z. B Doll, Faymonville, Goldhofer, 
Nooteboom und Scheuerle, zur Ver-
fügung.

OFFROAD-SATTEL

Der Betriebsmodus Offroad-Sattelzug

Die ultrakompakte Bauweise und die extrem niedrige sowie variable Aufsat-
telhöhe ermöglichen das Aufsatteln nahezu aller Aufl iegervarianten – ganz 
egal ob Euro-Sattel, Semi-Tiefl ader, teleskopierbare Flachbettaufl ieger oder 
modulare Spezialsattelaufl ieger. Die typenunabhängige Hydraulik- und 
Elektrikversorgung der zu bewegenden Aufl ieger runden die Modularität der 
Schwerlasttransportraupen des System-Meister ab.

TC 100



BETRIEBSMODI TC 100

Im Betriebsmodus Offroad-Ladekran 
nimmt die Schwerlasttransportraupe 
einen 53 mt Ladekran mit Fly-Jib samt 
Transportpritsche auf. Dies ermöglicht, 
neben einem leistungsstarken Knick-
armkran mit bis zu 35 m Hubhöhe und 
einer seitlichen Reichweite von über 

30 m, zeitgleich auch die gewünschte 
Last in schwierigem Gelände oder bei 
beengten räumlichen Verhältnissen 
sicher transportieren zu können. 
Gerade im Glas- und Glaselementbau 
zeigt dieser Betriebsmodus Vorteile 
beim Einsatz in engen Baustellen. 

Auch wird hier die Modularität des 
Systems deutlich: 
Das komplette System-Meister 
(Modell TC 50) kommt genehmigungs-
frei mit nur einem Gliederzug und 
weniger als 40 t Gesamtzuggewicht 
zum Einsatzort.

OFFROAD-LADEKRAN

Ein leistungsstarker 60 t oder 100 t 
AT-Kranoberwagen kann im Betriebs-
modus Offroad-Teleskopkran aufge-
nommen werden und erweitert die 
Einsatzmöglichkeiten des Systems als 
Raupen-Teleskopkran. Hier steht dann 

eine maximale Hubkraft von bis zu 100 t 
im Gelände zur Verfügung. 
Dieses Ausstattungsmerkmal und die 
Möglichkeit den AT-Kranoberwagen im 
sogenannten „Stand-Alone“-Betriebs-
modus, also ohne Unterwagen, 

betreiben zu können, zeigt erneut die 
Flexibilität und Multifunktionalität des 
Systems. So kann Last mit nur einer 
Einheit des System-Meister transpor-
tiert und verhoben werden. 

OFFROAD-TELESKOPKRAN

TC 100



System-Funkfernbedienung
Die System-Funkfernbedienung der 
TC 100 besticht durch ihr besonders 
ergonomisches und bedienerfreund-
liches Design: Sie verfügt über drei 
Meisterjoysticks mit Z-Achsenbele-
gung, über die die Schwerlasttranspor-
traupe im Ein- oder Zweihandbetrieb 
bedient werden kann. Das übersichtli-
che 3,5‘‘-TFT-Farbdisplay zeigt alle 
relevante Daten sowie weitere Funktio-
nen an: Die Live-Bildübertragung von 
bis zu vier Videokameras gleichzeitig 
ermöglicht die sichere Maschinensteu-
erung auch in unübersichtlichen 
Arbeitssituationen. Ebenso werden 
Maschinendaten wie Tankinhalt, 
Fahrgeschwindigkeit, Fahrtrichtung, 
Neigungswinkel und Seilwindensatus 
auf Wunsch im Display grafi sch 
angezeigt. 

Die System-Funkfernbedienung 
ermöglicht dank Li-Ionen-Powerakku 
auch bei permanentem Display-Betrieb 
eine hervorragende Betriebsdauer von 
bis zu 18 Stunden im Dauereinsatz. 
Eine LED-Taschenlampe wurde für den 
Standortwechsel in schlecht beleuchte-
ten Arbeitsbereichen integriert. Weitere 
Optionen sind die Benutzerkennung mit 
Datenlogger. Die Benutzerkennung 
basiert auf einer handlichen Login-Kar-
te. Mit ihrer Schlüsselfunktion schützt 
sie die Steuerung vor unbefugter 
Benutzung. Gleichzeitig ermöglicht sie 
die Identifi kation des Bedieners und 
eine einfache Personalisierung der 
System-Funkfernbedienung. Damit kön-
nen beispielsweise bestimmte sicher-
heitsrelevante Funktionen nur für einen 
autorisierten Personenkreis freigeschal-
tet werden. In Verbindung mit einem 

MASCHINENSTEUERUNG

Datenlogger bietet die Funktion auch 
für den Betreiber der Anlage viele 
Vorteile: Das Funksystem kann nutzer-
bezogen verschiedenste Informationen 
speichern, wie zum Beispiel die Ein-
schaltdauer des Systems oder die 
Nutzungsdauer der Fahrbefehle. Das 
kann unter anderem bei Servicefragen 
sehr hilfreich sein.

MCC Meister-Can-Bus-Control
Dank der im harten Alltag mobiler 
Arbeitsmaschinen bewährten Steuer- 
und Peripheriegeräte namhafter 
deutscher Hersteller sichert das eigens 
für die TC 100 von Meisterkran entwi-
ckelte MCC Meister-Can-Bus-Control 
auch bei rauer mechanischer Bean-
spruchung, extremem Sommer- und 
Wintereinsatz oder starker elektromag-
netischer Störgrößen eine hohe 
Zuverlässigkeit und Verfügbarkeit der 
Schwerlasttransportraupe. Als System 
zeichnet sich MCC Meister-Can-Bus-
Control durch seine konsequente 
Baukastenarchitektur mit abgestimm-

ten Schnittstellen aus. Die optimale 
Abstimmung des Systems auf die 
Hydraulik erhöht zudem den Wirkungs-
grad der gesamten Arbeitsmaschine. 
Das MCC Meister-Can-Bus-Control 
verbindet alle Komponenten des 
elektrohydraulischen Antriebssystems. 
Somit ist die Kombination von Fahr- 
und Arbeitsfunktionen optimal auf-
einander abgestimmt. Weitere Kompo-
nenten, z. B. bei Verwendung neuer 
Systemaufbauten, lassen sich daher 
leicht integrieren. So kann die effektive 
Maschinensteuerung schnell und 
kostengünstig bei Bedarf um weitere 
Funktionen erweitert werden. 

STEUERUNG + TECHNISCHE DATEN  TC 100

Das hochaufl ösende Farbdisplay stellt 
innerhalb des MCC Meister-Can-Bus-
Control Systems die optische Bediener-
schnittstelle zur jeweiligen Anwendung 
dar. Es informiert den Bediener über 
wichtige Maschinen- und Systemdaten 
und erlaubt die Interaktion mit dem 
System über die Bedienelemente. 

MCC Meister-Can-Bus-Control erlaubt 
die grafi sche Darstellung beliebiger 
Inhalte, wie z.B. Prozessgrößen, 
Betriebszustände, Alarm- und Ereignis-
meldungen der Schwerlasttransportrau-
pe. Und das mit der gleichen grafi schen 
Darstellungsoberfl äche wie auf dem 
Display der System-Funkfernbedie-
nung.  

Fernwartung / GPS-Tracking
Die Schwerlasttransportraupe TC 100 
ist optional mit einem satellitenge-
stützten Maschinenerfassungssystem 
ausgerüstet. Dieses System sendet 
Einsatzdaten der Maschine an eine 
passwortgeschützte Internetseite. 
Mittels einer Web-Anwendung können 
dann Daten, wie Betriebsstunden, 
Standort, Warn- und Wartungshin-
weise, sowie alle Daten, die funktions-
relevant für Maschinenhydraulik und 
Antrieb sind, analysiert und parame-
triert werden. Dies reduziert das 
Diebstahlrisiko und ermöglicht die 
Fernwartung durch einen Servicetech-
niker. 

Dieses System bewährt sich insbeson-
dere in abgelegenen Gegenden, die 
für Servicetechniker schwer zugänglich 
sind oder an Einsatzorten, wo die 
Maschinen nicht vom Betreiber über-
wacht werden können.

TC 100

TECHNISCHE DATEN

MOTORLEISTUNG

238 PS  / 175 kW bei 1.900 U/min

BETRIEBSGEWICHT 

24.000 kg

MAX. STEIGFÄHIGKEIT

30 °

MAXIMALES DREHMOMENT

36.0000 Nm

MAX. FAHRGESCHWINDIGKEIT

4,5 km/h

MAX. TRAGLAST OFF-ROAD

100 t

MAX. TRAGLAST ON-ROAD

200 t

TRANSPORTBREITE 

2,43 m

TRANSPORTLÄNGE

abhängig von Systemkonfi guration

TRANSPORTHÖHE

abhängig von Systemkonfi guration

SATTELHÖHE

1,20 m – 1,35 m



TC 100



ABMESSUNGEN TC 100
TC 100

MASCHINE MIT SATTELKUPPLUNG

Einsatzbereich: Betriebsmodus Off-Road-
Sattelzug.
Die Sattelkupplung ist optional erhältlich. 
Sie kann modular sowohl für den Betrieb 
für 2,0“-Sattelzugzapfen als auch in der 
Schwerlastvariante für 3,5“-Sattelzugzapfen 
angepasst werden

MASCHINE OHNE ANBAUGERÄTE



ABMESSUNGEN TC 100
TC 100

MASCHINE MIT 
SCHWERLAST-LASTTRAGRAHMEN

Einsatzbereich: Betriebsmodus Direktladung.
Der Schwerlast-Lasttragrahmen 
ermöglicht das sicherere Aufnehmen, 
Verzurren und Transportieren von Lasten 
von bis zu 100 t im Gelände. 



ABMESSUNGEN TC 100
TC 100

MASCHINE MIT
HYDRAULISCHEM LASTTRAGRAHMEN

Einsatzbereich: Einsätze bis max. 75 t
Das Rahmenunterteil wird kraftschlüssig mit 
dem Fahrwerk der Schwerlasttransportraupe 
verbunden, während das Rahmenoberteil 
mittels hydraulischer Keilverschlüsse mit 
dem Unterteil verbunden wird.



ABMESSUNGEN TC 100
TC 100

MASCHINE MIT SEILWINDENFENSTER BREITENVERSTELLUNG FAHRWERK



BETRIEBSMODUS DIREKTLADUNG

EINSATZBILDER TC 50 / TC 100



BETRIEBSMODUS OFFROAD-SATTELZUG / KONZEPTSTUDIEN WINDKRA FT

SYSTEMPROTOTYP TC 50 / TC 100



BETRIEBSMODUS OFFROAD-LADEKRAN / TRANSPORT-GESAMTSYSTEM TC 50 < 40 t

TC 50



SYSTEMPROTOTYP TC 50

TC 50 BETRIEBSMODUS OFFROAD-TELESKOPKRAN

NEU AB 2016: 
TC 75

VERBESSERTE 
OFF-ROAD-EIGENSCHAFTEN 

TIER IV FINAL 
OFF-HIGHWAY MOTOR

  LEICHTER
   SCHNELLER
 FLEXIBLER



SYSTEM-MEISTER

Gewerbestraße 3 – 5
64807 Dieburg – Germany
Fon +49 (0) 6071 1314
Fax +49 (0) 6071 881555
Mail info@meisterkran.de
Web www.meisterkran.de
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